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Liebe Freund*innen,

was mich antreibt: Uns alle, so unterschiedlich wir auch sein mögen in
Herkunft, Alter und Geschlecht, verbindet ein wesentliches Element: Es
ist die Überzeugung und der Glaube an die Gleichheit der Rechte jedes
einzelnen, kombiniert mit dem gemeinsamen Willen zur Veränderung, zu
einer fortschrittlichen ökologischen und sozialen Gesellschaft. 
Vor 75 Jahren haben wir uns deshalb als Gesellschaft mit dem
Grundgesetz darauf verständigt, dass die Gleichheit der Rechte unsere
oberste Maxime sei, doch erleben wir gerade Zeiten, in denen rechte
Kräfte unsere Werte untergraben wollen und Menschen aus Angst und
Egoismus sich diesem Hass hingeben. 

Diese Erkenntnis, dass Demokratie und Gleichheit keine
Naturkonstanten sind, gepaart mit dem Willen sich zu engagieren, waren
meine Beweggründe, dass ich letztes Jahr mit 16 Jahren bei BÜNDNIS
90/DIE GRÜNEN eingetreten bin. Wir Grüne sind mit Abstand die Partei,
in der die Worte eines Jugendlichen auch Gewicht haben und
Gleichberechtigung keine beliebige Floskel ist. Im Zuge dessen habe ich
mit Gleichgesinnten eine Grüne-Jugend Landkreis Meißen im März 2024
gegründet und bin seit Oktober auch Vorstandsmitglied. 

Ich bewerbe mich für den Parteirat, da ich unsere parteipolitische
Ausrichtung für die kommenden Jahre mitgestalten und die Perspektive
eines 17-Jährigen aus dem ländlichen Raum einbringen möchte.
 
Mein Ziel ist es, junge Menschen im ländlichen Raum wieder für unsere
Themen öffnen und begeistern zu können. Seit jeher ist die Jugend
liberal und bildet eine der größten und wichtigsten
Stammwählerschaften für uns als Partei ab. Jedoch zeichnete sich in den
vergangenen Wahlen wie bspw. in den Juniorwahlen zur Europawahl
2024 ein klarer Abwärtstrend mit -25 % im Vergleich zu den
vergangenen EU-Wahlen ab, wohingegen CDU und AFD große
Zunahmen zu verzeichnen haben. Mit einer konservativen bis sogar
rechten Grundhaltung unserer Jugend und damit unserer Zukunft,
können die sozialen und ökologischen Herausforderungen im Hier und
Jetzt und schon gar nicht die unserer Zukunft gelöst werden. Um
Lösungen für die Herausforderungen unserer Zeit zu entwickeln, ist eine
jugendliche Perspektive notwendig, denn wir werden die Zukunft
unseres Planeten bestimmen. 

Informationen 

Wahlkampf seit dem 12.
Lebensjahr
Mitglied seit 10/2023
Organisator von Politiker-
Schüler Diskussionen seit
01/2024
Jugendleiter – JuLeiCa seit
02/2024
Gründung GJ- Landkreis
Meißen 03/2024
Mitglied im Vorstand der GJ
Landkreis Meißen 10/2024
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Doch es geht mir nicht nur um mittel- und langfristige Themen. Wir
müssen jetzt gemeinsam mit Euphorie und Stärke in die Bundestagswahl
gehen. Auch wenn der ländliche Raum typischerweise nicht die Masse an
Stimmen für uns Grüne liefert, müssen wir dort deutlich mehr für
Stimmen kämpfen und jetzt wesentliche Weichen dafür setzen. Mein
Kreisverband, der KV Meißen, ist Teil des ländlichen Raumes und hat mir
sein Votum gegeben, um seine Interessen zu repräsentieren. Ich möchte
für diese Interessen das Sprachrohr im Landesparteirat sein, und diesen
dort eine Stimme geben. Es wird vor allem darum gehen, dass wir wieder
positiv wahrgenommen werden: bürgernah, wertebasiert und
lösungsorientiert. 

Auch wenn ich nicht über die Erfahrungswerte eines gediegenen
Mitglieds verfüge, bringe ich die für unsere Partei die so wichtige und
bereichernde Perspektive der Jugend im ländlichen Raum ein, die wir als
Grüne in den vergangenen Jahren zu sehr vernachlässigt haben. Vor
allem aber, bringe ich den Glauben und Willen mit, mich für grüne
Themen im ländlichen Raum einzusetzen und besitze das notwendige
Politikverständnis, die Lösungsideen und die rhetorischen Fähigkeiten,
um diese überzeugend zu vertreten. 

Ich freue mich darauf, gemeinsam mit Euch an einer nachhaltigen,
gerechten und zukunftsorientierten Politik zu arbeiten – und hoffe auf
Eure Unterstützung!

Kontakt

Instagram: @leandersiebert
Email: leander.siebert@posteo.de


